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Kreistag 01.12.2020 Entscheidung 

 
Tagesordnungs- 
Punkt 
 

Bestellung eines Mitglieds in die Gesellschafterver-
sammlung der Wirtschaftsförderungs- und Entwick-
lungsgesellschaft der Stadt Rheinbach mbH (WFEG) 

 
 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Kreistag beschließt als Vertreter*in des Rhein-Sieg-Kreises in die Gesellschafterver-
sammlung der WFEG 
 

Vertreter Stellvertreterin 
  

WF Dr. Hermann Tengler VA Brigitte Kohlhaas 

 

Erläuterungen: 

 
Der Rhein-Sieg-Kreis hält einen Anteil von 1,07 % an der Wirtschaftsförderungs- und Entwick-
lungsgesellschaft der Stadt Rheinbach mbH (WFEG). Weitere Gesellschafter sind die Stadt Rhein-
bach (65,72 %), die Kreissparkasse Köln Beteiligungsgesellschaft mbH (15 %), die Raiffeisenbank 
Voreifel eG (15 %), die Regionalgas Euskirchen GmbH & Co. KG (1,07 %), die Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg KöR (1,07%) und die Industrie und Handelskammer Bonn/Rhein-Sieg (1,07 %). 

 

Gegenstand des Unternehmens ist die Verbesserung der sozialen und wirtschaftlichen Struktur in 
der Stadt Rheinbach und in der umliegenden Region des linksrheinischen Rhein-Sieg-Kreises 
durch Förderung der Wirtschaft, insbesondere durch Industrie- und Gewerbeansiedlung, Schaf-
fung neuer Arbeitsplätze und Sanierung von Altlasten. 

 

Vertretungen des Kreises, die Mitgliedschaftsrechte in Organen, Beiräten oder Ausschüssen von 
juristischen Personen oder Personenvereinigungen wahrnehmen, werden gemäß § 26 Abs. 5 KrO 
NRW vom Kreistag bestellt oder vorgeschlagen. Die Bestellung ist nicht befristet. 

 

Die Gesellschafter werden in der Gesellschafterversammlung durch eine oder mehrere Personen 
vertreten, deren Bestellung Sache eines jeden Gesellschafters ist. 

 

 



In der Gesellschafterversammlung waren/sind vertreten: 

Vertreter: Stellvertreterin: 

WF Dr. Hermann Tengler VA Brigitte Kohlhaas 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Landrat) 
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